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MellmenMatt Ml Machn Mnng Nr. 110.

«dineinu /born

vojalcov

llteri bo
17. NLja 1874 clopoläns od I i .u r i

m«5tnl l lvorul l l .

I I^etuo 8poroiilo in »lllep r»öun» «»
lew 1873.

2. Voiitev uovez» oädor», 2» prezieclo-
vlln^e rllöllü» u» Iota 1d?4.

3. Volitev petld (iruiuiiiov vo«1»tv» n»>
me»tu Ietc»8 v»Iecl »reclllli^» into-

4. ko»»me«ui u»»vetl. (1093—2)

zur

allg. Versammlung
der Mttsslieder der

bürgerl. Vtilitärbcquartieinngs-
anstalt

in t^aibllch, welche
am l7 . Ma i vormittags um 11 Uhr
im groken ftädtischen RathhauKsaale

abgehallen weioen lvirb.

Programm:
der zum Vortrage lommenden Cegenstilllde^

I . Jahresbericht und Rechnungsabschluß
pr« 1873.

?. Wahl eine« neuen Revislonsansschusse«.
zur Prlljung der Iahresrcchnung
von 1874. i

> 3, Wahl von fünf in diesem Jahre durch
das Los zum Austritte bestimmten
Directionsmitgliedern.

4. Andere allfällige dcsondcre Anträge.

( 1 0 8 9 — 1 ) N r . 1832.

Erinnerung
an Johann Cegnar von Safniz.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Lack

wird dem Johann Eegnar vulgo Ärar von
Scfniz hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Panler auS Krainburg
die Klasse auf Zahlung eines Parquelten«
Kaufschlllinges per 589 f l . gub prao».
28. April 1874, Z. 1832 eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

7. August 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hielgerichls mit dem
Anhange des ß 29 a. O. O. angeordnet
wur^e.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vlelleicht aus den l. l. Erblanden abwe»
send ist, so hat man zu seiner Vertre-
tung und auf seine Gefahr und Kosten den
Matthäus Porenta von Safniz als cu»
r»tor aä aotum bestellt.

Iotzann Ecgnar «ird hlevon zu dem
Ende oernandigt, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungsmüßiaen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrttte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord«
nung verhandelt werden wird und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten ^
Curator un die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben würde. ,

K. l. Bezirksgericht Lack, am 3ten
M a i 1874.

(1088—1) Nr7 i8827

Erinnerung
an Johann Cegnar von Safniz.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack
wird dem Johann Eegnar aus Safniz
Hs.Nr . 31 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte F anz R»sel aus Terne die Klage
auf Zahlung el.ies Parquelten.Kaufschil'
linges per 647 fl. sub pr»s3. 30 v. M. ,
Z. 1882, eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagjahung auf
den

7. Augus t 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hieraerichls mit dem
Anhange dcS ß 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der NufenlhaltSolt des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe»
send ,st, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Matthäus Porenla au« Safniz al« cu-
r»tor ää actum bestellt.

Johann Eegnar wird hievon zu dem
Ende verständigt, da«it er allenfalls zu
lichter Zeit selbst «scheinen oder sich einen

andern Sachwalter bestellen, auch riesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord«
nung verhandelt werden wird und dem
Geklagten, welchem ls übrigens frei steht,
seine Rechtsbehelse auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben würde.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 3ten
Mai 1874.

^ 0 3 2 - ^ Nr. 2186.

Erinnerung.
Von tem l . l. Bezirksgerichte Krain«

burg wild den unbekannt wo befindlichen
ilnsprechern der Realllät 26 Stadttam»
meramlsgilt Krainburg, 111. Abtheilung,
Post.Nr. 61 , ««clf.-Ar. 65 bekannt ge.
macht:

Es habe Anton Kumer von Kralnburg
wider dieselben di,c Klage auf Änellcimung
der Eigemhumserwerbung durch Ersitzung
auf dlese Realität resp. Acker V^kovcParz.«
sir. 528 im Grohlrainburgtl-Felde, im
KataftralauSmaße per 1 Joch 603 ^ « l f t r . ,
gub pi-268 22. April 1874, Z. 2 l86,
hieramts eingebracht, worüber zur oroent«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten AlchxlhalteS
Herr Dr. Josef Burger von Krainburg
als curator n,ä ^ctuiu auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und an«
her namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kralnvurg, a«
23. April 1874 ^

(1086 -1 ) Ns7 i341 .

Reassmnmierung dritter
ezecutiver Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
hiemlt bekannt gegeben:

Es sei in der EfeculionSsache des
Anton Berdizovc von Martinwerch gegen
Georg von dvtl Nr. 18 pcw. 17? fl
54 kr. c. ». c. die mit Bescheid vom
20. Mai 1873, Z. 2282, auf den 20sten
September 0. I . auberaumte dritte erec.
Feilbietung der dem letzteren gehörigen,
gerichtlich auf 804 ft. bewerthelen Realität
Urb.-Nr. 1672 ^Herrschaft Lack auf den

27. J u n i l. I . .
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am Isten
«pri l 1874.

( 1 0 3 0 - 1 ) Nr. 1926.

Erinnerung
an Johann Cegnar von Safniz.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack
wird dem Johann Cegnar outgo Urar von
Safniz hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem Ge-
richte Johann Dolinar von Mlata die
Klage auf Zahlung der Darlehensforde«
rung per 190 f l . uuli l,r»a3. 2. l. M. ,
Z 1926, eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsahung
auf den

7. August 1 8 7 4 ,
vvlmitlags 9 Uhr, hiergerichts cingebrachl
wurde.

Da der Aufenthaltsort dcS Geklagten
diesem Gerichte ullbclalint und derselbe
vielleicht auS den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Matthäus Porcnta von Safniz als cu»
lktor 2<I acium bestellt.

Johann Cegnar wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch die«
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestllllcn üurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt weiden und der Gellagle,
welchcm es übrigens freisteht, seine RcchtS«
behelfe auch dem benannten Euralor an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Veraosäumung entstehenden Folgen sclbst
beizumessen haben würde.

K. l. Bezirksgericht Lack, an, 4ten
Wll i 1H74.

(1096—1) Nr. 2015.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird
blkannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Lack uom. deS ho en NerarS die
executive Versteigerung der dem Lula«
Mercina gehörigen, gerichtlich auf 194 fl.
geschützten, im Grundbuche des Sladldo-
miniums Lack 8,il) Urb.«Nr. 190 oortom-
menden, zu Vischoflack Vorstadt Karlo-
olz 5ud Haus«Nr. 12 liegenden Realität
bewilligt und hiezu drei FeilbielungS«Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dritte auf den

22 . August 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten uno zweiten Fcilbielung nur
um oder über den Schätzungswert»,, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die LilitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadiuu: zu Handen der
Licilationscommlssion zu erlegen hat, so.
wie da« Schähungsprotololl und der
Grundvuchsertralt können in der diesge-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

Für die Tabularglüubiger Simon,
Mica und Marusa Mercina wurde Franz
Potorn von Lack zum curator »ä actum
bestellt und diesem der RealfeilbietungS-
bescheid zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 12tcn
Mai 1874.

( 1 0 5 1 - 3 ) Nr.^2545.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gollschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Josef Kai
fesch von Novasela die eiecutioe Verstei«
qerung der dem Andreas Stampfe! von
Banjalola gehörigen, gerichtlich auf 4b0 ft.
geschützten Realitüt aä Grundbuch der
Herrfchaft Kostel »ub tow. I l l , loi. 446

bewilligt und hiezu drei Feilbletungt'
Tagsatzuugen, und zwar die erste auf b̂ n

2 5. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

2 8 . August 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Amtssitze mit dem Anhange a»Ut'
ordnet worden, daß die Pfandrealltal bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
bitten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchähnngSprotllloll und der
Grundbuchsexlract lvnnen in der dlcs<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Goltschee. «"
29. April 1674.

(1074^2) Nr. k W .

Executive
Realitäten-Versteigerullll.

Vom l. l. slüdt. deleg. Bezirksgerichte
RudolfSwerth »ird bekannt gewacht:

E« sei über Ansuchen des G " s
ttump von Mottling die exec. Feilbiel^
der dem Andreas Sterbonc gehvligc»,
gerichtlich auf25>0 st. geschützten, lmG ' " " ^
buche Gotllchee «ud Rectf.-Nr. 16!^
sol. 2606 vorlommelMlcnben Rcalilü» zu
Untertappelwcrch pcw. ^0 fi. c. 9- '̂
bewilligt und hiczu drei Feilbielun^tag'
satzungen, und zwar die erste auf d»n

3. J u n i ,
die zweite auf den

3. J u l i
und die dritte auf den

5. August 1874,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ub''
in der diesgerichtlichen Nmtslanzlei n>'
dem Anhange angeordnet worden, daß/"
Pfandrealilüt bei der ersten und zw«^
Feilbielung nur um oder über dem ^ "
hungswerlh, bei der dritten aber auch ""'
demselben hintangegebcn werden wild

Die Licltationsbedlngnlfse, wol»'"«
insbesondere jeder Licltant vor gemach"
Anbote ein wperz. Vadlum zu h"""
der Licitationscommission zu erlege« v '
sowie das SchühungSprototoll u"d °
Grunobuchsertract lünnen in der dlee«
lichtlichen Registratur «ingesehen wett '

Rudolfswerth, am 1. Jul i lN?^ ^

(I047II3) ^ ^ Nr 2bss'

Erecutive
RealitätenvelsteigelUll^

Vom k. l. Bezirksgerichte O « ^
wird bekannt gemacht: ^ i '

ES sei über Ansuchen der G. H- Hs .
ä:l von Marburg, durch Dr. M " " ' c
die erecutive Versteigerung der den» v^ .
Schcrzer von Sürgern gehörigen, 6> y,
lich auf 1072 si. gefchstzlen, «m ^ " ^
buche der Herrschaft Gottsch" ^ „
tt)w. XXV. loi. 3432 oorloM^l js,
Realität bewilligt und hiezu drei 6 ^s
tungstagsahungen, und zwar die eli»
den

25. J u n i ,
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1 8 7 4 , ^
jedesmal vormittags von ^ v " o'd'
im Amtssitze mit dem Anhangt «« ^,0
net worden, daß die Pfandre« ' ^ i l '
Fahrnisse bei der ersten und zwe^ ^ z .
bielung nur um oder über ^ Hu»'^
tzungswerth, bei der dritten " " " ^ .
demselben Hinlangegeben »erven ^H

Die LicitationSbcdingl'lsle, ^t l l l l
insbesondere jeder Licltant vor ^ ,t»,il
Anbote ein lOperz. Vadium »" h°<,
der Licitalionscommission i « / " "̂ „d "
so wie das Schützungsprololou ^
GrundbuchSutract lönncn i« " ^ , d i ^
rlchtlichen ^»istratur e l n H " , «-

K. l. «ezlttsserlchl Golll"
2V April 1874.
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himrbiL
I i , ^ " Ntllslbaute« Ha»« sammt einem bllb«
^ " ^ » r l r u is! mis sllirr Hand zu verlaufen,
"U'luiist nlhe,il c»u«tav v « l u « ^ v , Hau«!'
^ I ^ a m R l l l n i . (lO6»i 3)

bester iDualiiiil soil» lngleich <» vrllaiur»,
Nlihers Ä»fll»ns! sr»l,s,l< dll ^«sil.'i-r: rai
bach, ^olslndt <?<»!,!!« idnrs ^!'. ll). im
Maulhfftbäudi ( l (X« l - i i )

EYlnlbrtti i la l i i i t t i
^rdonin (iorJ)iicli(lriick(Toi dcs I t u d o l f * > l i l l i l x in Laibach,
alter Markt Nr. 33, auf kleiiiorcni Kartenpapior urn <»O k l \ , aus ffros-
ser°i» urn 70 k r . angefertiget." (1018—3)

nip Advocatnrsknnzlei <ks

Dr. Jos. Suppan
befindet sicli im •'•liemals \ ilasii'bcljL'j) Hause

(ons.-\r. 4 in der untern (it-adisclia.

Dr.Wilh. TCovatsch.
prov. Stadtpliysita ond erster Stadiarzt,

wohnt soil 11 . Mai d. J .

in der Theatergasse Hs.-lTr. 4 2
(ehemals PichlcrWuw H.-ius odor „Woiiilialle*) im ersten Stocke.

I • Off ftnation von */./.) bis ' / a io Uhr vor- und von

k •> bis 4 Uhr iiar-liinittiiirs. (1077—2)

„ElliOPA"
Acliengesrllschaft sürVerslchtlungcn in Wien.

Au die p. t. Herrn Oclonomcn!
^ lHsssi^t ails dnc »ll« seil linscrcm lanssjiihricii-» Vlstshe» <? ^I,llsich l»!gtgsNffebl«ch<t
"^>>"»l, i , qcdcl! »in lins anqtsich!« dn bcl'0!ft<hn,d!>i, »aac l sa i so» die Chis. Sic
'"^Vsrs!chsi,!,iss a l l r r l^ati l , ,»ac», Hc ld f rüch tc , da»n Ol»ft »nd 2».^ in flsst'N

>W^ Hagclschlaa "W«
^ l̂chsl smzüladrn, lvubli >uir iiiic' rllaubc», aiij unsere coulaulcsten Bed in -
^""strn „ n d bi l l iastcn V r ä m i c » loh«c Nachschllhuerbilldlichlcil) besoudll« auf-

"l!l>m ,u mach,».
H»«l<!,ntc wsldeu dsltilniUlgst nlhr i l l uild »illllilic rlilffrqsnqrnoluMsN be> del

«t ! t t ! i , , „ , steals sc> mis dmch allr m qrositten Ortci, blfllidllche« Aclsiilurs!,
Hochachtungsvoll

Filiale t>tr „Europa" in Gral.

Wir empfohlen zum Iteginne der bansaUon unsern vorzüglichen .

Hydraulischen Kalk,
Steiabrücker Natur-Cement gleich Roman-Cement, '
feuerfesten Ziegel, |

dto. Quarzsand, ,
dto. plastischen Thon,

,„ , dto. Chamotte I
<lcn hdligBten Pretuni in Michigen Partien Broschüren und PreMMatter

lT«*n ans Vcrlaugen «rati« versendet (W- 8>

Steintorücker Cement-Fabrik S i i W c l
•^** Ujjer bei Htrrn N. J. P<>NHinK A «iVIiiu1 in Laibach.

. OresclBliD
neuester bewühli,r Consttuction, dre-
schen pcr Stunde lo niel c>lS dstl
Drcichcl >» e i l rm 2agc. vor
O . ' ) i . ul> frco Vail „ch »nil»!
und Piodszeit. <^!k-z!)

P H . M a v f a r t l ) ^- <5o,np., Maschinenfabrik, Flautsult a. Nt.

Filiale der Steierm. Escomptebank in Laibach. \
l)ip gefcrti^l«' Ansl;ill iiltcrnniiinl 1

Gelder zur Verzinsung j
unter lylpciiHcn Hpdinpuiigcn : I

a) Im Giro-Conto gegen Einlags- und Cheques-Buche! '
w o j c d r . r h c l i e l i i ^ c K e t i i i p v y n b II. m l w i i r l - . c i n ^ c l i ^ l u i . d h i s y . n n i l l « ' l r H I ( e \ OU j
3000 II. behoben werden kann, und rw«r i

mit •>"/„ ohne hfindijninir, ]
mit •*1ii

('lu y«*ii**ii l">tiij;i|f<' kiinriiiriiiKi -
in h^tiobl^cn Brlr^rn; (H94—6) I

mit 6° „ (regen '.MMäjfijff hiindiirunu j
in bfltabiffcn brtrügen. |

b) Gegen Kassen-Scheine, ^.IN.M ..D^rr^i.eri.rn.^rUuUh.! i
mit i1/.1'/,, olinc hüinlit inm, ]

mit •Vyw, ffPC«n MMüifijfe KÜnditunp. ;
Hie Kinlagfii mi Giro-(^onU> KUK<" ' ; i " l ' ' " i und di<- im ' r n l . ' i l l»clindlichen <

K a s s e n s c h e i n e g e m e s s e n >lir»c Verz insuuK vom ] . Juli IHTd an . i

Die Kili»le der Steicriniirki.st-.lipn K»(xnn|it(-Hank «•srom}>ln: . : J P l H l ^ - j
^vo<*liM«kl vtiicl U > o m i s e i l e tn.i IM) l»n»- l>»i»f>..-it »ui iiraz, Wien, Tri^st. ;
Klaffen Curl und »onidi^c iiilündi.schc l'liil/.i , « O I T H sich dast-llist t-iue l;»ryk od^r |
limikliliMl«! befimltit, — Kir lipsor^'t den 'oiiiinissiom»v\ei.sfn Ein- und Verkauf aller Gat- I
tun^eii Werlbfiajiiere und KsstcU-n /um jeweiligen Coiirüe gegen hilligule Provision, ;
— übernimmt zum Inctnso Wechsel und Anwni»unsren »us in- und ausländische Plitze. !

Dfr Credit- Verein der Au&talt gewährt Credite i
nacli don . r;<n JJesliminnugrn.*

Filiale der S t e i n ä r U e i i Esconiptebaut in Laibacii.
' Auszug« «u» den MnluU.ii suwif Gt-AUch»-l(l»ri(jueU<' werden auf inünu'Jit'iies

oder scbriflliche» liogtihivu im Burenu d i r Anülalt gr»(is vfraldolgt.

S Ü B B TOBELBAD Ä
l»ic h e r r l i c h e L a g e , c i u r e i / e n d e s W i c w i ) t l i ; i l TiiifUn m .I<-i, m.>,i . " • , . , . , , , i

^" ' ' K i e h t r n w l i h l r r n , d i e l i a l g a m i s r h e J . n l t n i n l <ÜIK

1 y i c h i i o u m-liKt ftciiifji ( J I K - J I C U ' f ' o h p l h a d u i r \ .
SfllK'll » '

I Uti^e Akratotbe.rme hat iiw seltene MittcJtcmj>erRhir vr>n f 2ft°R.f wek-lte
d o n c m ] « i i i i ' i u « n t - t i v , - - • • . • - . f

Zweite Qix SSIIJK, wärmere WanncnhÄdpr, i'orzelJanbad
Ficht(!UiiJi(lelliiid< i. IMM-IWI, ,>HHM -UM' MI Tfi, Tr.'Milienkiir. '

]>ie JjjulfT bind: 1. n e r v e n s t ä r k e n d , b e r u h i g e n d , daher heilkräftig: Nerven-
leiden jeder Art von Teberrcizung oder Schwache bis zu Couvulsionen, Veils' '"
Ischias, (iebäriniilterschwache, Ahnrtus; 2 . blutbereitend, blutverbesaw r
lÜicnmatismiis, chronischen Katarrhen, Lluturi/iuth, jjassiven blut- uud o< mi•irnnn-..•,(•/,
hkrophcln, llaniorrhoiden, I'terussenkung. '

C-onifortahlo l ntrrkunit (heuer wfrdcu wieder zwei neue Hün^r (,-•;,., i.....
rants, Kursaal mit vielen Zeitschriften, Spieltischen und ('lavier,
Kurrausik, Halle, Tombolas, C'oncerte, jirac.litvolle Aiilugcn, herrli' ...,. „
jedermann die weitere Kiirpschiift einos selir urigcuelimen und enjuirkcnderi Ai

broschüren im buchhaiidel. JSadedirection f ä u n l a « » . U u l t o n l l / .
Med. u. Cliir., Mag. der üeburtshilie itiih \

Moll's Seldlitz-Pulver.
1 afliWijv h\w>» I'nltrr tiehunpipn dnrrb ihre »uHHurorrtentlich»«, in d«n mai ,, v i n

I U i i ( f ; w i p d«"iin T i e l p T i m ' l l r n T h e i l e n <\m grtitmi r :' ",D

D a n k i m j r n n K t K « - l i r p i l ' d r i r l i r i l i > t » i ! l i r i • iiKr>i < l«r l 'mt«« i i , <l*nn _''
•topfnng:, Unverdaul lohke l t M ,n«n, Irrurr t-f, Krbn : "r"
M*rveni«ldeD. H e r i A l o p f e n , n e r v ö s n Kopfmi D Jntcointea.Uoiiei ." M-IÜÜ »".!'•* ilTI;

«.IE n P. w n,it dem beHtf... Krs..lR *i.Ri.«<-u.lrl »uid,-. ....:M.4ltifBt«B H r t l f « . u l U l T l " rtw"

| frr»* einer Ortgtnaf.schacnlel Kämmt ktiörauch*anwei*ung I fl. a. if.

Franzbranntwein & Salz.
p ^ I > « • i , u " '"• •- -lfc' •!' > ' i , 1 . i r , l / i i f I I i H > d » r l « > i ( l p t i < t « i i M i h « < l , l i f - 1 l . f h | , ( ,

fc- ' K m . h | . , . . l # o . V M ^ . , „ r t « B K . t „ i i , , A r l I
i 'iie Wunden, KretwchMen . br»i,d ein, , I

U U n n n i i j ; . .. _ • . . _ ; . . , , : : . • . . . . ' •• •

in Flaxchen xammt Uebrauchsanweixung &() kr. n. W. I

norsch - Leberthran - Oel.l
•ein mit dem itinpllich (ji rr * I

D M fdiU Dortob-Le)>> .. , , , , ; . , ka(*w«ad«t b«i B r u s t und I
Lttn*»nkrankbeJUn, Bkropbeln -,, i RhacLltU. U Unit d.« ,;3u+.xit Oi.hu OT.4 rh»öm»- I
tl*oh*n Leiden, «cms ohronlsoh« Ht.iitaussohlk.fe. I

Prei* I FloMche xammt Gebrauchsanweisung I fl. o. W. I
j N i ^ l ^ r l a ^ ' m ii, Laibacb \m Herrn «Ullaelm f l»yr, ApotMtrr „««„, I

tdldehni Hirachen." I
Albunn: K Millevoi, Apuih.
C i J l i : itHiiiiil>iJc)is A|>u{|ioL.,

KMH Kri»j»pr.

Kr. Hduncher

( a n a l e : A. liortolut/.i, Apolh
tidrz: kurners Wilw., A|>olli.

„ Ant M»z/,oli,
,, N. Krnnl/

(isir/: A Kranzuiii.
(,, />«II«U' |

A. SpppfTibol« r.
klnjrcnsurt: IVI Merlin.

Frauf Krwpin, Apoth.
„ Ant. briniU, A|.oth.
(l (1. (yleinentnchitdch.

Neumarktl: C. MiW, Apoth.

KudolsKwertb: J. Bergn,»,,,,,
Ai/olhtkcr.

^ t l l a e h : K„,.H S H - , 1 , , A,,oth
Math. Kbrat

.. J. K. He.ü.teer |
« J | » p a « h : Aniou H«p«.n», A|.(»u.

{im- i)
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Billig
zu verkaufen ist ein

Oiiiiilluifwi aicen
für 7 Personen und 2 viersitzige

Wagen, alle noch in gutem Zu-

stande. dlOl)

Uff M L
eigenesssrzeugniH, in beliebigem vuan»
t u m zu beziehen. (108!l-?>>

Nähere« brieftlch und Muster auf Verlange».

Ve l l ova r (llroatien). am «. Mai 1^74

Infolge der |

MtUt
ist es mir gelunssen. durch Varciulailfe
von mehrere» großen Favrilzhcwsnn
de« I n - und Nu«I«,ndes in dm Vlsih

^ rissiger Vorrälhe vorzilglicher Waren
äußerst blll ig zu gelangen. T rum bin

, ich nun in der angenehmen ?age, mein
^ ' ^ (»0ii8)

leichhaltiges Lager
I von I.« n«n,l lcbHf>voU^«o, «ei-

«l«2!ü«t«r, «llbitlon, Ura^I. »ett-
i « n ^ ; echnälbig <?rotau«. daltono,

UHrniturvli »m dcn Clnhettepfc,i? nur

25^,
zu verlaufn!

Feiner angslcmnien

Eonneuthal-Maschen.
Patti-Vchleifen.

Da >ch bil l ig/r als j,< er meinn (iou ,
currentcn <u verlausen im siande bin. !
io ladt ich ein geehrle« p. t. Pudlicum,
um von dcssen Wahlheii si<l! zu üder- !
zeugen. !

Vcsilllung n mitlcls Nachnahme. <
Nicht conocinlerende« wiro zurückgenom-
men beim

Deutschen Druder j
ou« (Hraz und ü ' ien. <

Vaibach: !

Der tjclcrligte irnplictilt einem i'. 1. flcehi N-n l'iibhrum WU,<-

Hut-& Uniformsorten-Niederlage
u z . ein reichhaltiges Warenlager von billigsten

Filz-, Stoff, Seiden- und < ilitiderhiiteii

sowie K n p p i M i aller Gattungen von eleganter und neue «IPT Faeon; lerner von

Uniformen für Herren Offiziere und Beamten,
dun» CHIIKDH, Portepoow, >sc<lnillou, >I«MlnilI«iiil»Mii-
«ler, Stihel- und Def tonk i ippe ln in reiclutcr Auswahl.

Derselbe tiiilt ein

grosses Lager von Pelzwerk
von feinster l>t> /u der geringsten siattunfr,

M i l t Pelz- & Stoffwaren aller Art zur i t f lnalrui
über den Summer zu «l<rn hilhirslen lYei«en uiiler ( .»rante , indem tJi»* :IIJ\•TITJUIIMI
Ettecten üssecurirt werden.

Auftmtrp zuU f and werden ^tets schnellstens und bentens effecluiert

Hochachtungsvoll ergeben»!

Franz Pröckl, j
KUrNohner i»n<l Knppei. maHior,

(1104) Ju.iengas^- Nr. 23a.

Apotheke Piecolf „zum l^n«el,"
l>nlhnrli, %l frncrftfrn«««* Xv 9B,

c h e m i H i ^ M ' u n d | > l i n r 111 a c r u ( i s r l i ^ P r o d u t ' t e ^

med. Specialitäten, vulc. Gummiwaren, Bruchbänder, Parfumerien etc. etc.
Bestellungen »«user Laibaeh werden RCgcn r n M n a e h n a h m e M-hncllsleri» efteduier». l>ie Kniballagc- und Kxpcdilioit»ko8teu tragen die lifts"1"

(jomuiitlcnlcii. Die Wiederverkaufes erhallen die übliche Provision.

Kinziqr Niederlage f'tir Kr a in von •laclistclieiMleii Artikeln:

I^jxiic»MHtei**w JL<ily - W a t e r .
Üas Lihuuwasscr ist ein Toiltitlrarlikrl, der in der el .^jnteu Welt

•io viel angewendet wird, dass jedes Loh ubcrllüshig ware.
KB ist daboi nur unumgänglich nothwendig, dass wir die /.irlcn

(loristimenlinncn auf die Auswahl einer gut ei: {Jtnlilat aufmerksam macht-i».
l>cr Gebrauch und die Krsahiung habin klar bewiesen, dass eine

«Irr besten Qualitäten des LilicnwasttcrH ohne ZweilYl jene M, dir «mtei
dem Njuni-ti Lancaster's Lily-Water bekannt itt.

Oieses Wasser ftewührt <irv Haul eine blendend weis.se r'.irhe

ma» lit flic k i n , verhindert n\ fn'ih« Fallen iitid niMc.ht linntrln »W'~
Idieklich verschwinden.

Ks dient seri.fM da/.u, um uiiriatürlich^ Riillu1 und heunli*1"*
Vlakn'u zu entfernen und brilt vomigli ih Sjniidgi' der Haut, welch« '"
der Trockcidicfl oder SpriJd« ilerHclbfiii ihron (inmd h;iben. Mit rinf"
Worle, e» ist ein wahrer Sehnt/, für di* Toilette, wrxhalfc e.» von l)n"!''(l>
denen es MH ihr»>r Scliönlx'il li"Kt, mit Heelit vorj{»'?ojien und •n}.'''**'11"
i]<;l wird.

(473-0Praia einer Flasche 1 fl

P r e i H - 1J i m t ©•
Echte Seiülltz-Pulver, i S 1 M I | ( U : ii.wkr.

IHM •^i-ijs'.cror Abn^hmr, l Sšrh:n-h|. . 70 »
Brausepulver, 1 Scha«hi.\ - . :;») .
Echtes Norweger Dorsch-Leber

thran-Oel, J HHSCJIC ~ * H) -

— bei grösserer Abnahmt', 1 Klitsche —• • 7 0 •
fein, jiani weiss, 1 fr'tauche . . . 1 • — •

-- lif>i priisseivr Ahfialiino, 1 Flasche • SO •
Esprit de Lavande an.bree (loiietie- <

Wassers \ nasche 1 • — • j
Echter Franzbranntwein, 1 Hasche - . r>o • j
FKISSIK«' Glycerin.scis«1 zur Ver-

.'iclionerufi^; n, Krhiiltung der Haul,
l'rei^ t'incr Klascbc . fio - |

Klettenwurzelöl zur Erl̂ Uuni; ler
Haare, 1 Flasche — . 50 » |

Poudre de Rit, superfein, 1 Schachtel - • 40 -
1 l'jirkel - . 10 .

Köln. Wasser, Maria Farina, lFl»»rh. 1 - — •
— ' , Flasche — » 5 0 » j

Kynokrom, k. k. ausschl. priv.koamet.
Ilaarl'ärbe-Kliissigkeit, 1 Flasche . 3 • — • i

Chacou aroiratise, 1 Schachtel . . - • f>0 • !
Medicamentöse Seifen, 1 Stück . . - . 50 • j
Lebensessenz, 1 Flasche — 10 -

Dr. Rosa«, 1 Flasche 1 • — .
'lt Hasche - . s)0 • i

Opodeldoc, 1 Flacon - W5 • ,
' , Urwof! - . 20 • '

Tamarinde-Extract, m V^nium con-
ccr.triert, zubureitet von Carl Erba
in Mailand, 1 Flacon 1 • -- • '

Brera-PJHen ncgen dieHamorrhoiden,
1 Schr»cht<'l — • 30 -

Prendini Pastillen, 1 Schiicbtcl . . . - • 40 »
Weltberühmteste MenottIPastillen,

uriiflillinres Mitti.-I gegen das Hn-
slen, 1 Schachtel • 7. ' •

Pagfiano-Syrup ;>n»- Huren/, 1 rj^M-h« 1 ». — kr.
Mora Fiebermittel, 1 KlaM-he . . . . 1 . 20 .
Oxford-Essenz , k. l. ausschliesslich

privileprrl . Mil dieser beriihnttc-
• Men l'.iM*in/. heilt man aii^cuhln U-

lic.h ]tdcn harln&'kigen Zahn-
schmerz, 1 Klascbe > f)<) •

Syrop d' Ipofosfite de Caux de Gri-
nault & Com p., 1 FLs<i,. . ..' •

8yrop de Quinquina feruglneux,
i I I I;IM IH: £ . 2 0 .

Syrop Raifort Jode, 1 Fbs.he . . . 2 . .10 .
Senf-Papier von Rigolot, 1 füati . 1 0 -
Papier Chinrique topique par excel*

! lence contre les Douleurs Rhu-
mati8male8 < i c <•;<•., l Tacket . — • ~A) •

fiuarana employe avec un auoces
toujours assure dans les Ga
8tralgies, Bas lr i tes , Migraines,
Maux de Tete Nevralgies Diar-
rheeS, 1 Sclmchtcl mit 12 i'a<|ueU 1 • H5 •

Dragtes d' ergotine de Bonjean,
1 Flacon 1 . HO .

Blancard-Pillen a I' Jodure ferreux
inalterable, I Fh<on 2 • 10 • !
',. Flamr, 1 - 20 . '

Pastilles Digestives de Billin,
1 Sch.ichlel . 80 - i

- ' , , Sc|,;,cht.'l - 40 • '•

Dr. Göllls Speisepulver, 1 Schachtel - . S4 •
Schneeberg'8 Kräuteralop, I Fl.is.lic 1 « 20 •
Gleichenberg, Brus t sa f t , 1 l i a ^ h c 1 • 20 •
Eisenzucker, 1 H,,.. !>•• 1 > 20 •

— '/, Flasc|„. . (JO .

David's Thee, 1 Tacket •-- . 20 .
J. Kopal'8 Gichtthee, I Picket . . . . 50 t

iLapistrüger *\u Khenhol/. mit .SilLcr-
zange, 1 Sliiek 1 fl. - kr-

Bettunterlage aus Prima -Öuwwl-
• t o f f , von be iden Se i t en g u m m i e r t ,
:«> l.m. beei l , 1 M. l .mg . . . . s) • '?' '

Brusthütchen von Gummi-elastlc,
1 Sliiek . . 10 •

Saugeflaschen, e.omplet gurniert, finf
S-.u^erühre.n, 1 Stück • » bO '

Saugeröhren, 1 St«, k - 1° '
lein, ] Stück - - * "

Suspensorien, au* feinster Leinwand,
1 Stück • <° '

elastisehe, von Seide,
lictioinlcr» (i'iu und elegant, 1 Stück 1 • ~"

Milchpumpen, 1 Stück — .(*'••
Uretral-Sprltzen, 1 Stück . . 40 •

] Clystier«pritzen, ballförmig, 1 Stück 1 • M '
I Mutterspritzen, • 1 . Is • - '
Cly8tiersprltzen, bieneidwrmig, gross,

1 Stück « . Ht' •
— mittler.- Crosse, 1 Stück . . . . 'J • 4 ° '

Taschen - Klysopumpe« mit C ld i -
kosten, i stuck :-; • '

Irrigateure aus Porzellan, besonders
Irin iln.l elegant, 1 Sliiek 10 •
aus Metall, 1 Siüek . . <l • •'u '

Bruchbänder mil c h t e r .Ti^lisrluT
Slahl -Feder l'ür kleine Kinder,
1 St.iek 1 . HO '

— für Knaben, 1 Sliiek . . - ' S !
— l ü t M ü n n e r , 1 . . . i ' W '

I — * « mit v e r z i e r t e r Ta lo t t e ,

b e s o n d e r s le in unrl e l e g a n t . . . •'» '

| Tropfenzähler mit FUmn in Ktuis,
I S tück • * ' '

I m | t:dc FülschuiiR 7.11 v e r m e i d e n , w e r d e n die H e r r e n C i u m n i t l e n l e n g e b e t e n , s ieb he im Ankau l dire<:l ^n die Ajtoll ick«

Plrco l l „XIIin Kt»»v^l,4' U If ner»trilMH(> \ r . ?B. wenden zu wollen

Eine " " ' "
Herrschafts-

wohnung
im 1. Stocke des Hauses Nr. ̂ l in der
Stadt, mit 10 Zimmern, Sparherdlüche,
Speiselammtr. zwei Kellern, Holzlege
uüd einem großen Magazin, ist von M i .
chaeli (Ende September) »874 an zu ver-
milthtli. Anzufragen bei dem Haueeigen.
thumer i Siadt Haus Nr. 21, ^. Eto^.

SCÄ Nur noch 14 Tage ^ D S
in

Krains erster 27 kr.-Manufactur*
warenhalle

a I M I I u I I |> 1 1 » I » I % 3 1 « .
nädiHt dem liatlihause, |K

Wir verkaufen von heute an, um unsere Concurren/.lähigkeit zu beweisen «l|iJrti»
Concurrenr flic Spitze sm bieten, lol^ende Artikel zu 2f> kr. dio Klle: Mollig B"j,««
hturzrr C ' r e n H l r l i i t - n , •« :-/4 7.11 2f> kr. «lie Kll«>, das Stück H ü. 50 kr.; ^)<%

(l0(i
F . I O C I I H - und 1 - i i r i i l c l n M f t n d r , •', -t •>:") kr, iJas St.tlck r» H. sV) kr.; A t l » * ! , ^
l l a i i i H h i i t r i M l l von -J7 Ina ',';') kr.: l l a m n M t l i n i i i l t f t r l i r r afi bis J7 kr.: •* ,,t
r h r n t A r h f r M IH kr. die Klle, ' 4 bn-it; M r r v i e l t c n und T U r l i l « r H ^ r

l i n , l
2< kr. daH Stück; mehrere UHU) Kllcn ochtfarbige P e r « n l l n r von 1H kr bis - ' ^*
-'> kr.; Hle l f lerMl«i fr« ' in ;illen Karbon von "fi kr. l)is 2'> kr.; I « r l n r « * * , | | *
( A r l i r r für 1 rl dns Dnt/cnd bis \ fl. die allrrfeinsten; grosso Partie « r l » » ' " ^ ^ !
M f t r r u auf Soininrran/ügc für Ilfrrca um nur i II. per Kilo und «ine immense Au

 |)4Ji
in all.n andern Sachen um mir von lf> kr angefangen bis 2;"> kr. die Kile n«« 1 ,V,o"
1 4 T u f f bei (lOl>

Pli. Grünspan & Co. uns Wieiif
Liaibaeh, HauptpIatsE 3lit.

— ^ I» I» - ^ B ^ - -̂ î»> 4 ^ ^ ^u^k. «V^L • ^VIE^^*4lBE— ^ l K ^ ^ ^ • ^ - ^ —

In den k. k. österreichischen Staaten vom h. Ministerium des Innern conceuhi«>u'ort*

HmtMlie TransatlanlisdK' Ihimplscliiftiilirts ^ '

Seilschaft in Hamburg. I

\„ llaiitlMiry; njM5h l e i w - Y o r k |
werden direct, ohne Zwischenhäfen anzulaufen, exptnlierl die eisernen {^lf-Je- t
'AH(X) Ton« grossen und .^KKI etVectiw IMrrdekraft starken Scbrauben-I»»«"! ftc"

G S ^ o e t b e am 14. Mai. H o h l l l e r tm 11. Joni. ( | | t ( n l > i

r^4>MMliim- »»i -H Mai I l c r d o r am 2f). Juni I

Passagepreise: I. Kajüte pr Thlr. 165, 2. KJ»JÜU; pr Thlr 100, i

Zwischendeck Thalor 45 preuss. Courant. f|

AiiMkiMill wegen I m c h l nud PM«NII|I> erthtilt: Ulr •»••*rrgl<lJ!\i i" i
l lRitibur^, bei St, Annen 4, der Hauptamt Virtor von J ° n s|

Trlr««, sowie der Agent t'»rl A r h m c h l n in Laib»«"' ^ ^ i

Drull und Verlag vl,» I g n « i », « le in««yr ä FeVot V«mbtlß.


